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Amtliche Mitteilungen der Fachhochschule Brandenburg - Nr. 03 vom 1616.01.20144 

Vereinbarung - Personalentwicklungsfonds an der FHB  

 

Präambel 

Zur Unterstützung von Personalentwicklungsmaßnahmen für die Akademischen und sonstigen 
Mitarbeiter/innen der FHB stellt die Hochschulleitung im Rahmen eines transparenten Verfahrens 
zweckgebundene Zuschüsse bereit.  

Gesamtvolumen: Im Jahr 2014 stehen insgesamt Mittel in einer Höhe von 12.000 € bereit. Der 
Personalentwicklungsfonds wird jährlich aus Mitteln des internen Mittelverteilungsmodells aufgefüllt. Die 
maximale Höhe des Zuschusses je Maßnahme und Mitarbeiter/in beträgt 1.000 €. 

Verfahren der Ausschreibungsrunde: 
• Antragstellung ist formlos vom 01.01. bis 31.12. eines Jahres an die Präsidentin jederzeit 

möglich (bis die Mittel ausgeschöpft sind) 
• Antragsumfang: maximal 1 Seite mit folgenden Angaben: 

- Persönliche Daten (Name, Geb.-Datum, Adresse, E-Mail, Telefon, Abteilung) 
- Beschreibung des persönlichen Entwicklungsziels (z. B. Erwerb von Kenntnissen in einem 

bestimmten Bereich). 
- Beschreibung des Nutzens für die FHB (z. B. Verbesserung von Prozessen)  
- Beschreibung der Maßnahme (z. B. Teilnahme an einer Konferenz oder einer 

Weiterbildungsmaßnahme)  
- Nennung des beantragten Fördervolumens gegliedert nach Teilnahmegebühren, 

Reisekosten etc. 
- Beschreibung von Möglichkeiten der Kofinanzierung (z. B. aus Mitteln der Fachbereiche, 

Weiterbildungsgutschein, ESF-Förderung) 
- ggf. Votum des/der Dienstvorgesetzten 

  

Verfahren:  
• Die Entscheidung über die Bewilligung trifft die Präsidentin nach Erörterung mit den 

Personalräten. 
• Um möglichst vielen Mitarbeiter/inne/n die Möglichkeit der Förderung zu eröffnen, ist eine 

erneute Antragstellung nach einer bereits bewilligten Förderung erst nach Ablauf eines 
Zeitraum von 3 Jahren möglich. 

 
Brandenburg an der Havel, im Dezember 2013 
 
 
 
 
gez. Prof. Dr.-Ing. Burghilde Wieneke-Toutaoui 
Präsidentin der Fachhochschule Brandenburg 
 
 
 
 
gez. Karin Gill gez. Frank Pinno 
Personalratsvorsitzende der  Personalratsvorsitzender der  
sonstigen Mitarbeiter Akademischen Mitarbeiter 
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